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Landesliga Herren Braunschweig

MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) : RSV Braunschweig II 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

Natusch beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) in der Landesliga
Herren Braunschweig gegen den RSV Braunschweig II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag
dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Albs / Stephani Kepski / Gutsmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Kepski / Gutsmann mit 3:1 durch. Sielemann / Beer wehrten
eine 1:0 Satzführung von Tabak / Scholz ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Den Sieg von Foehl / Lück konnten Frobese / Natusch im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Christof Kepski zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dennis Sielemann seinem Gegner Benjamin
Tabak letztlich beim 7:11, 11:5, 6:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satzerfolg
verbuchte derweil Sascha Beer bei seiner Pleite gegen Peter Foehl. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Heinz-Hermann Frobese letztlich auf Lager, um Sören Albs final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Dirk Natusch gelang
es, Jens Stephani im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Zwar brachte Sebastian Lück Kim-Colin Gutsmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kim-Colin Gutsmann mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) und des RSV Braunschweig II in die Box.
Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin Tabak zeigte Christof Kepski seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Dennis Sielemann nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim 3:0-
Sieg gelang es Sascha Beer den Gastspieler Sören Albs in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Peter Foehl konnte Heinz-
Hermann Frobese anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Dirk Natusch besiegelte mit einem 11:6, 9:11, 11:9, 11:7 gegen Sebastian Lück einen
Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) am 05.11.2022 gegen den
TTV Geismar möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.10.2022 gegen den MTV Wolfenbüttel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG)

Doppel: Kepski / Gutsmann 1:0, Sielemann / Beer 1:0, Frobese / Natusch 0:1 
Einzel: C. Kepski 2:0, D. Sielemann 1:1, S. Beer 1:1, H. Frobese 0:2, D. Natusch 2:0, K. Gutsmann 1:
0 
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 RSV Braunschweig II
Doppel: Tabak / Scholz 0:1, Albs / Stephani 0:1, Foehl / Lück 1:0 
Einzel: B. Tabak 1:1, F. Scholz 0:2, S. Albs 1:1, P. Foehl 2:0, S. Lück 0:2, J. Stephani 0:1


